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Das zurückliegende Jahr lässt sich am besten mit dem Wort „verstetigen“ beschreiben. 
Nachdem die Strukturen des Netzwerks aufgebaut waren und sich bewährten, erste 
Ergebnisse für die Praxis fertiggestellt und neue Projekte aufgegleist werden konnten, 
war es eine logische Folge die Frage der Verstetigung anzugehen. Bis Mitte 2015 konnten 
alle Projekte und Entwicklungen nur bis Ende 2017 geplant werden, da dann die 
Finanzierung und der Vertrag des Stellenleiters des Fachzentrums enden sollten.  
Die Gespräche zwischen DOK, RPI, rkz und dem Präsidium Netzwerk Katechese liefen 
zügig, da einhellig die Meinung bestand, dass es das Netzwerk Katechese weiterhin 
geben soll, um das Leitbild Katechese im Kulturwandel von 2009 umzusetzen. Ebenso 
einig waren sich die Beteiligten, dass das Fachzentrum Katechese vollständig in das RPI 
integriert werden soll, ohne dabei die bisherige Unabhängigkeit im Hinblick auf die 
Projekte des Netzwerks zu verlieren. Die von der DOK im September 2015 erlassenen 
Statuten und der Vertrag zwischen RPI und DOK vom November 2015 ermöglichen es, 
dass ab 2016 das Gesuch für die Mitfinanzierung durch Fastenopfer/rkz gebündelt über 
das RPI erfolgen kann.  
 
Neben der Arbeit an den Strukturen lag der Fokus des Fachzentrums (mit 40 
Stellenprozent für die Leitung und 10 Stellenprozent für das Sekretariat besetzt) auf der 
Arbeit an den verschiedenen Projekten. Etwa 3/4 der Zeitressourcen wurden hierfür 
aufgewandt. Mit dem restlichen Viertel wurden der Vernetzungs- und der 
Geschäftsstellenauftrag umgesetzt. 
 
Projekte zur Umsetzung des Leitbilds Katechese 
 
Andauernde Projekte 
 
Projekt "Eucharistiekatechese" 
Nach dem erfolgreichen Projektabschluss im November 2014 kam im Rahmen der 
Projektauswertung 2015 der Wunsch nach einem biblischen Ergänzungsteil zur 
Arbeitshilfe. Das Präsidium hat mit der Erarbeitung Detlef Hecking von der 
Bibelpastoralen Arbeitsstelle beauftragt. Nach der Diskussion eines ersten Entwurfs im 
Dezember 2015 geht das Präsidium davon aus, dass der biblische Ergänzungsteil im Juni 
2016 von der DOK verabschiedet werden kann.  
 
Projekt "Lehrmittel für den ökumenischen heilpädagogischen Religionsunterricht HRU" 
Nach der Umstrukturierung des Projekts in 2014 konnte 2015 endlich mit der inhaltlichen 
Erarbeitung begonnen werden. Die Arbeit erwies sich als aufwändig, die ersten 
Ergebnisse versprechen dafür auch eine wertvolle Arbeitshilfe für all diejenigen, die sich 
im Bereich HRU engagieren. Durch die gute Zusammenarbeit zwischen Praxisautorinnen, 
Projektgruppe, Verlag und Grafik ist es realistisch das Projekt vor den Sommerferien 
2018 abzuschliessen. 
 
  



Fachzentrum Katechese | Jahresbericht 2015 

Neue Projekte 
 
Projekt „Lehrplan für den konfessionellen Religionsunterricht und die Katechese in der 
Deutschschweiz (LeRUKa)“ 
Nachdem die Konferenz Netzwerk Katechese im November 2014 und die DOK im 
Dezember 2014 den Projektantrag zur Erarbeitung einer Nachfolge für die Orientierung 
Religion gutgeheissen haben, hat die Projektgruppe im Januar 2015 ihre Arbeit 
aufgenommen. Im Jahr 2015 konnten gemäss Zeitplan der Grundlagenteil und der 
Lehrplanteil für den konfessionellen Religionsunterricht erarbeitet werden. Diese Arbeiten 
werden 2016 fertiggestellt und durch den Teil für die Katechese ergänzt. Parallel dazu 
werden Praktikerinnen und Praktiker die Lernwege und Lerngegenstände des Lehrplans 
erarbeiten. 
 
Projekt „Plattform für den konfessionellen Religionsunterricht und die Katechese in der 
Deutschschweiz (reli.ch)“ 
Nachdem die Konferenz Netzwerk Katechese im November 2014 und die DOK im Juni 
2015 den Projektantrag zur Erarbeitung eines Ersatzes für das ökumenische Projekt 
reli.ch gutgeheissen haben, konnte ab Herbst 2015 mit dem Aufbau der technischen und 
inhaltlichen Strukturen begonnen werden. Die erste Projektphase wurde im Februar 2016 
mit dem Aufschalten von reli.ch abgeschlossen.  
 
Drehscheibe – Vernetzung 
Das Fachzentrum Katechese dient der Vernetzung von religionspädagogisch Tätigen in 
der Deutschschweiz. Es schafft Strukturen zum Austausch und Nutzen von Synergien. Die 
Drehscheibenfunktion wurde auf folgende Art umgesetzt: 

- Regelmässige Kontakte zu katechetischen Arbeitsstellen und Kommissionen der 
Bistümer der Deutschschweiz 

- Regelmässige Kontakte zu kantonalen Medienstellen 
- Regelmässige Kontakte zu Leitung und Lehrkörper des RPI und zur Theologischen 

Fakultät der Universität Luzern 
- Regelmässige Kontakte zum Religionspädagogischen Fachgremium (RPF) der 

deutschschweizerischen Kirchenkonferenz der reformierten Kirche (vor allem zur 
Geschäftsführerin) 

- Vorstellen des Leitbilds und des Netzwerks Katechese beim RPI – Aufbau II 
- Etablierung des Auftritts des Netzwerks in Sozialen Medien, insbesondere Facebook 
 

 
Geschäftsstelle 
Das Fachzentrum als Geschäftsstelle gewährleistet die operative Umsetzung der Projekte 
sowie die Drehscheibenfunktion. Dies wurde wie folgt umgesetzt: 

- Erstellen und Versand von fünf elektronischen Newslettern 
- Fortdauernde Aktualisierung der Webseite www.netzwerkkatechese.ch und 

beginnender Transfer der Inhalte zu reli.ch  
- Vorbereitung von zwei Konferenztagungen und Protokollführung 
- Vorbereitung von vier Präsidiumssitzungen und Protokollführung 
- Erstellen des Budgets 2016 und Anpassung der langfristigen Finanzplanung 2016-

2020 zuhanden Mitfinanzierung Fastenopfer/rkz 
 
 
 
Luzern, 12. April 2016 
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